
 

Gebetsnetz 

 

Wir können uns im Moment nicht zum gemeinsamen Gebet treffen – aber wir können gemeinsam 

beten!    täglich um 12.00 Uhr oder um 19.00 Uhr 

jeder an seinem Ort – 10 Minuten im Gebet - mit demselben Impuls 

 

 Für die Woche vom 10. -16. Mai 2020 
 

Gebet zum Ankommen:  

Guter Gott, jetzt nehme ich mir Zeit für dich. Ich gehe ein paar Minuten in die Stille um dir nahe zu 

sein. Ich spüre meinem Atem nach. Mit jedem ausatmen lasse ich los, lasse meine Gedanken ziehen 

und richte mich aus zu dir. Ich öffne mein Herz für dein Wort, dass du nun an mich richtest. 
 

Aus dem Evangelium nach Johannes 

In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern: Euer Herz lasse sich nicht verwirren. Glaubt an Gott und 

glaubt an mich! Im Haus meines Vaters gibt es viele Wohnungen. Wenn es nicht so wäre, hätte ich 

euch dann gesagt: Ich gehe, um einen Platz für euch vorzubereiten? Wenn ich gegangen bin und 

einen Platz für euch vorbereitet habe, komme ich wieder und werde euch zu mir holen, damit auch 

ihr dort seid, wo ich bin. Und wohin ich gehe - den Weg dorthin kennt ihr. Thomas sagte zu ihm: Herr, 

wir wissen nicht, wohin du gehst. Wie können wir dann den Weg kennen? Jesus sagte zu ihm: Ich bin 

der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand kommt zum Vater außer durch mich. Wenn ihr 

mich erkannt habt, werdet ihr auch meinen Vater erkennen. Schon jetzt kennt ihr ihn und habt ihn 

gesehen.                             (Aus dem Evangelium des 5.Sonntags der Osterzeit) 

  

Jesus ist zu uns Menschen gekommen um uns den Weg zum Vater zu zeigen, ihn für uns zu öffnen. 

Jesus Christus, Gott und Mensch zugleich, zeigt ihn uns mit seinem Leben und Wirken, seinem Tod 

und seiner Auferstehung. Der Einzug ins Vaterhaus beginnt mit dem Glauben. Wir leben schon jetzt 

darin, wenn wir ihn leben, wenn wir uns in der Nachfolge Jesu sehen und in unserem Leben danach 

handeln.  Das gelingt nicht immer, doch das Streben danach ist unser auf dem Weg sein. Auf dem 

Weg zu Gott Vater, der uns Wohnungen bereit hält heute und endgültig.  
 

Impulsfragen für die Stille, vielleicht für jeden Tag Eine: 

Wo sehe ich mich auf dem Weg mit Jesus? Spüre ich, dass ich mit IHM unterwegs bin? Was bedeutet 

für mich Jesus ist die Wahrheit? Welche Fülle des Lebens wird mir durch Jesus geschenkt? Wie geht 

es mir mit dem Gedanken jetzt schon im Hause des Vaters zu wohnen, in Gemeinschaft mit ihm, 

seiner Liebe, seiner Barmherzigkeit, versorgt mit allem was ich brauche? Was lösen diese Gedanken 

in mir aus? 
 

Gebet: 

Bringen Sie ihre Gedanken im Gebet vor Gott. Sortiert oder unsortiert, gut oder nicht so gut 

formuliert. Darauf kommt es nicht an. Lassen sie alles münden im Gebet, das uns Jesus gelehrt hat: 

Vater unser… 
 

Segen: 

Schöpfergott, du hast das Haus für uns gebaut und uns Wohnungen darin gegeben. Stärke mich für 

meinen Weg mit deinem Sohn Jesus  in der Welt und zu Dir mit deinem Segen. Amen. 


